
Die Roeserbänner und Differdin-
ger teilen sich demnach die Ta-
bellenspitze. Majerus, Sarac und
Co. zeigten am Freitagabend ge-
gen den amtierenden Titelträger
aus der Minettemetropole eine
geschlossene Mannschaftsleis-
tung. Besonders im Angriff agier-
te die Truppe von Trainer Jean-
Marc Toupance wesentlich varia-
bler als die Escher. Die Ausfälle
von Pulli, Kohl und Franzen
scheint der Meister doch nicht so
einfach zu verkraften.

Mit einer starken und kollekti-
ven Leistung warteten am Freitag
auch die Red Boys auf. Sogar oh-
ne ihren Neuzugang Altmeyer
behielten die „Rotjacken“ die
Oberhand gegen die leicht favori-
sierten Düdelinger. Bei den Dif-
ferdingern waren Rezic und
Stemmler mit je neun Treffern die
besten Torschützen, während der
rumänische Keeper Cenusa be-
sonders in der Schlussphase mit
zahlreichen Paraden aufwartete.

Wichtige Punkte im Hinblick

auf das Erreichen der Titelgruppe
sammelte am Samstag der HBC
Schifflingen. In einem hart um-
kämpften Match konnten sich
Fischbach, Linster und Co. am
Ende behaupten. Bei den Schiff-
lingern kam vorgestern der fran-
zösische Neuzugang Philippe
Ouchène zu seinem ersten Ein-
satz.

In der vierten Partie gab es ei-
nen standesgemäßen Erfolg von
Bascharage in Diekirch. Beson-
ders in der zweiten Halbzeit wa-
ren die Gäste aus Niederker-
schen klar besser.

Resultate/Tabellen
SLHL, Herren:
Diekirch - Bascharage 25:36
Berchem - Esch 26:21
Schifflingen - Petingen 28:25
Red Boys - HBD 33:30

Die Tabelle: Sp.  P.
1. Berchem 2  6
2. Red Boys 2  6
3. Esch 2  4
4. HBD 2  4
5. Bascharage 2  4
6. Schifflingen 2  4
7. Petingen 2  2
8. Diekirch 2  2

Der 3. Spieltag:
Samstag, 2. Oktober:

20.30: Petingen - Berchem
20.30: Bascharage - Red Boys
20.30: Esch - Schifflingen

Europapokal:

Sonntag, 3. Oktober:
18.00: HBD - Pelister (MKD)

SLHL, Damen:
Schifflingen - Mersch 11:17
Diekirch - Standard 35:19
Petingen - HBD 25:39

Mi., 20.30: Bascharage - G’macher
Die Tabelle: Sp.  P.

1. HBD 2  6
2. Chev 2  6
3. Mersch 2  4
4. Standard 2  4
5. Grevenmacher 1  3
6. Schifflingen 2  2
7. Petingen 2  2
8. Bascharage 1  1

Der 3. Spieltag:
Samstag, 2. Oktober:

17.15: Grevenmacher - Diekirch
18.00: HBD - Schifflingen
20.30: Standard - Bascharage

Sonntag, 3. Oktober:
19.15: Mersch - Petingen

Berchem und Red Boys Spitze
Meisterschaft, 2. Spieltag in der SLHL

Carlo Barbaglia

HANDBALL - Am zweiten
Spieltag der Sales-Lentz Hand-
ball League gab es bereits
einige unerwartete Ergebnisse.
Angefangen bei der relativ
klaren Niederlage von Landes-
meister Esch in Berchem bis
hin zum überraschenden Sieg
der Red Boys gegen den HBD.
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Ein deutliches Plus im Angriff bescherte Berchem (Cédric Stein/l.) den Erfolg gegen Esch

Es war eine abwechslungsreiche
Partie, die von ihrer Spannung
lebte. Dabei war zunächst von ei-
nem Selbstläufer für Schifflingen
auszugehen, Petingen fand nicht
statt. Ein Fünf-Tore-Vorsprung
war schnell herausgespielt (16').
Doch dann verloren die Gastge-
ber den Faden und die Begeg-
nung mutierte zu einem chaoti-
schen Durcheinander, was Petin-
gen zum Pausenausgleich nutzte.

Nach dem Seitenwechsel wur-
de die Partie wieder besser. Dabei
gingen die Petinger erstmals in
Führung und blieben das auch
bis zur 51'. Vor allem M. Fisch-
bach wehrte sich mit seinen Tref-
fern dagegen, dass die Gäste da-
vonzogen. So lag Petingen auch
nie mehr als zwei Tore in Füh-
rung. Dennoch gewann man den
Eindruck, dass die Hausherren
nichts mehr entgegenzusetzen
hätten. Als in der 50' Jungers ins
Schifflinger Tor kam, kippte das
Spiel. Innerhalb von 8' legten die

Grünen eine 5:0-Serie hin, auch
dank der fünf Jungers-Paraden.
Das Spiel war entschieden. T.S.

Schifflingen - Petingen 28:25 (14:14)

Dank Jungers
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In der Vergangenheit hatte Die-
kirch schon öfters seine Heim-
stärke bewiesen. Auch Käerjeng
kann davon ein Lied singen; so
zunächst auch am Samstag. Bei-
de Mannschaften zeigten sich
bissig und kämpferisch, was aber
auch viele technische Fehler
nach sich zog. Die Gäste erspiel-
ten sich nach 10' erstmals einen
Drei-Tore-Vorsprung (4:7). Die-
kirch glich durch Smyrgala wohl
aus (7:7), musste aber einen recht
klaren Vier-Tore-Rückstand zur
Pause hinnehmen. Bascharage
erhöhte diesen Vorsprung in der
36' auf 14:20. Den Hausherren
fehlte die physische Ausdauer in
der zweiten Halbzeit, um noch
mal den Anschluss zu finden. Die
Gäste wirkten nun gelöster im
Angriff und schöne Kombinatio-
nen folgten bis zum Schluss. LaV

Diekirch - Bascharage 25:36 (13:17)

Logischer Erfolg
o Diekirch: Krack (1-30’, 55-60’,
8 Paraden), Denève (31-54’, 8
P.) - Jim Paulus 1, Hansen 3/2,
Flies, Didelot, Smyrgala 6, Pro-
szynski 3, Flammang 1, Link 4,
Rosselli 2, Weis, Ritthithit, Fas-
binder 3
o Bascharage: Jovicic (1-44’, 18
P., 1x7m), Reis (45-60’) - Ostri-
hon 6, Jeff Paulus 6/2, Wasmes
2, Nicoletti 1, Hummel 3, Wag-
ner 4, Schmidt 5, Urbanowicz
3, Nguyen 2, Milakovic 4
o Schiedsrichter: Dilber/Gaut-
hier
o Siebenmeter: Diekirch 1/2 -
Bascharage 2/2
o Zeitstrafen: Diekirch 3 - Ba-
scharage 6
o Zwischenstände: 5’ 2:3, 10’
4:7, 15’ 7:7, 20’ 9:10, 25’ 11:14, 35’
14:20, 40’ 16:20, 45’ 17:22, 50’
20:27, 55’ 22:30
o Zuschauer: 150

STATISTIK

o Schifflingen: Reiter (1-50’, 6
Paraden), Jungers (50-60’, 5
P.) - Lugnier, Offermann 3, Lo-
pes 1, Cruchten, Bingen, Men-
des 2, Ouchène 6, Schroeder,
C. Fischbach, Linster 3, M.
Fischbach 10/4, Befort 3
o Petingen: Cosanti (1-42’, 55-
60’, 6 P.), Leggenhausen (42-
55’, 3 P.) - Schlottert 1, Kekesi
9/5, Thimmesch, Da Silva, C.
Scheid 2, Bazzucchi, Dos San-
tos 5, D. Scheid 1, Eisele 5, Ca-
kaj, Neves 2
o Schiedsrichter: Nesser/Lalle-
mang
o Siebenmeter: Schifflingen
4/6 - Petingen 5/6
o Zeitstrafen: Schifflingen 6 -
Petingen 7
o Zwischenstände: 5’ 4:1, 10’
7:4, 15’ 10:6, 20’ 11:9, 25’ 13:9,
35’ 16:17, 45’ 21:21, 55’ 26:23
o Zuschauer: 150

STATISTIK

Deutschland: 2. Bundesliga
Süd: Saarlouis - Neuhausen
30:34: Zweite Heimniederlage
für das Team von Trainer André
Gulbicki. Saarlouis: 3:7 Punkte,
Platz 13. 3. Liga Ost: TG Mün-
den - Bernburg 38:36: Münden
führte mit einem Tor, als Bern-
burg in der Schlussminute den
letzten Angriff startete. Doch
Martin Hummel (mit zwölf Tref-
fern erfolgreichster Torschütze)
fing 8" vor Schluss einen Quer-
pass ab und warf den entschei-
denden Treffer ins leere Tor. fs

Luxemburger im Ausland

Hummel
entscheidendAuch in ihrem ersten Auswärts-

spiel in der 3. deutschen Bundes-
liga konnte sich Roude Léiw Ba-

scharage trotz der 420 km langen
Anreise behaupten. Gegen SG 09
Kirchhof fiel der 31:30-Erfolg al-
lerdings äußerst knapp aus.

Lange Zeit lag die Truppe von
Trainer Claude Weinzierl im Hin-
tertreffen, erst in der Schlusspha-
se mit der Hereinnahme von Tor-
hüterin Jessica Reis gelang die
Wende. Zusammen mit Solingen
und Beyeröhde liegt der Verein
aus Käerjeng weiterhin verlust-
punktfrei an der Tabellenspitze.

Roude Léiw: Sanduta (1-42'),
Reis (42-60') - Birca, Thees 3 (Fo-
to), Keves, Goraj 8, Pimenta,
Müller 1, Pal 10/2, Jakova, Wel-
ter 2, Schroeder 1, Janics 6 c.b.

Roude Léiw in der 3. deutschen Bundesliga der Damen

Hauchdünner Sieg des Roude Léiw
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